
Der Tüwi-Verein ist zurück - 2 Übersiedlungen innerhalb von 2 
Jahren sind nicht nur für einen zum Teil ehrenamtlich organisierten 
Verein ein großer Kra�akt.

Trotzdem ist es uns gelungen, pünktlich zu Semesterbeginn den 
Hofladen und das Tüwi-Lokal aufzusperren. Die intensiven 
Eröffnungsfeierlichkeiten für das gesamte Tüwi-Gebäude haben 
nicht nur die Tüwis überfordert. Auch einige unserer NachbarInnen 
waren überwäl�gt von den Auswirkungen feiernder Studierender. 
 
Auch um uns Zeit zum Nachdenken zu nehmen, haben wir Lokal 
und Hofladen vorübergehend geschlossen. Abläufe werden 
überarbeitet, die Lü�ung wird verbessert, das Angebot und 
Öffnungszeiten überdacht, das Kramuri verräumt, die Bedenken 
der AnrainerInnen berücksich�gt, Veranstaltungen abgesagt.....
 
Ab 4.12. wollen wir uns der gemeinsamen Zukun� mit unseren 
poten�ellen BesucherInnen widmen. Was soll das Tüwi in Zukun� 
sein! Welche Modelle für eine nachhal�ge Nahversorgung  
exis�eren? Was wünschen sich poten�elle Kundinnen? Unsere 
Zielgruppe ist groß und vielfäl�g! Mindestsicherungsbezieher und 
Studierende treffen auf Menschen, die im schönsten Teil Wiens 
wohnen oder arbeiten! Wir wollen Möglichkeiten finden, die es für 
alle a�rak�v machen, ins Tüwi zu kommen.
 
Mit Fragebögen und einer offenen Diskussion um 18 Uhr möchten 
wir uns ein S�mmungsbild einholen, um die Lebensqualität ein 
Stück weit zu verbessern.
 
Wir freuen uns auf einen lustvollen und konstruk�ven Tag!

Tüwi sperrt auf!!!! 
Tag der offenen Tüwitür für Alle!! (Nachbarinnen)

ab 12 Uhr
Essen und Trinken

ab 18 Uhr
Vorstellung des Tüwivereines mit anschließender Diskussion 

über Wünsche, Ansprüche und Möglichkeiten einer 
Nahversorgung durch Hofladen und Lokal!!

 

Dienstag 4. December

bleibt.
Die Tüwis


